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Italien und England
Halle 6 April

Böſe Beiſpiele verderben gute Sitten Eine europäiſche Großmacht
nach der andern läßt ſich in China häuslich nieder pachtet dort luſtig
darauf los und dehnt ſeine Beſitzungen daſelbſt ruhig weiter aus Wa
rum ſollen wir die wir doch gleichfalls zu den Größmächten gehören
nicht auch an die Sache herangehen So dachte man in Jtalien und
erhob ſchleunigſt Anſprüche auf Sanmun Aber die Sache ging doch
nicht ganz ſo glatt wie mau erhofft hatte und alsbald kam die Er
nüchterung der Miniſter des Aeußern Canevaro wurde zum Sündenbock
erwählt Auf ihn richteten ſich alle Angriffe in der Preſſe nachdem der
italieniſche Geſandte in Peking nicht mit beſonderer diplomatiſcher Schlau
heit vorgegangen war

Mit möglichſt großem Tamtam hatte man die China Aktion in
Scene geſetzt aber ſtatt der erhofften großen Vortheile für den italieniſchen
Handel hatte man ſich für das politiſche Preſtige eine tüchtige Blamage

geholt faſt ſchüchtern hatte man ſich vor den bezopften Mandarinen
zurückgezogen Jm Tſungli Yamen wußte man ſehr wohl daß Jtalien
ſich den übrigen Großmächten nicht ebenbürtig an die Seite ſtellen könne
und ließ ſich durch die italieniſchen Rodomontaden keineswegs in ſeinem

Widerſtande beirren Jn Jtalien ſelbſt ſtand man angeſichts der Miß
erfolge in Afrika dem Unternehmen von Anfang an ſkeptiſch gegenüber
und als der erwartete Erfolg ausblieb da griff die Entrüſtung über die
uferloſen Pläne Canevaro s immer weiter um ſich Lebhafte Jnter

pellationen werden für die Ende dieſes Monats beginnende Kammer
tagung angekündigt und das Kabinet wird einen ſchweren Stand haben
Jnzwiſchen reiſt der neu ernannte italieniſche Geſandte nach Peking um
in 5 Wochen dort neue Verhandlungen anzubahnen die Sache wird
ſich demnach recht in die Länge ziehen zumal der Miniſterpräſident des
Oefteren ſtrikt erklärte daß man nicht mit Gewalt vorzugehen begbſichtige
Aber es iſt nicht immer ein gut Ding das Weile haben will

Eine empfindliche Lehre aber welche das Fiasko bei dem China
unternehmen noch weit hinter ſich läßt haben die Jtaliener aus dem
Verlaufe der Angelegenheit gezogen die Treue Albions das angeblich
dem Apenninenreiche ein hilfreicher Freund ſein wollte hat ſich als falſch
erwieſen England hat wieder einmal zur Evidenz bewieſen daß es den
Namen des perfiden Albion nicht zu Unrecht führt Gerade England
iſt es geweſen welches Jtalien zu ſeiner Chinaaktion animirt hat Es
iſt nicht das erſte Mal in der Geſchichte der Fall daß England ſich nur
dann Jemand zum Freunde und Bundesgenoſſen erwählt wenn es durch
ihn etwas erreichen kann ihn aber ſchnöde verläßt wenn es auf anderm
Wege zum Ziele kommt So war es auch diesmal England hat Jtalien
geſchoben in der Annahme an dem Apenninenreiche eine Unterſtützung
gegen Rußland zu finden Die freundlichſten Verſicherungen ergingen
aus dem Cabinet St James an die römiſche Conſulta die herrlichſten
Erfolge verſprechend Mit aller Kraft werde man ſeinen Einfluß in
Peking geltend machen um den italieniſchen Wünſchen zur Realiſirung zu
verhelfen

Da kam aber plötzlich die Einigung mit Rußland in der
Niutſchwangfrage und ſiehe da der britiſche Löwe ſeine Katzennatur nicht

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie aufmerkſam lauſchte ſie nicht dieſen Erzählungen und

als wollte ſie kein Wort derſelben verlieren drängte ſie ihr
Pferd ſo dicht an den Rappen des Barons daß der lang
herabwallende Gazeſchleier ihres Hütchens ſich mehr als einmal
in koſendem Spiele von friſchem Lufthauche getragen um den
Hals des Reiters neben ihr ſchlang

Dann machte ſie ihn lachend los und das ſilberhelle
Lachen drang bis zu Valentinens lauſchendem Ohr da der
Wagen mittlerweile auch näher gekommen war Aber noch
andere wurden auf die nahende Geſellſchaft aufmerkſam die
jetzt Bad Sauerbrunn erreicht hatte

Auf dem Balkon der Villa Trenkenhoff ſtand Roſamunde
Schmidt neben der Generalin deren weiches Herz ſie durch
ihre kindliche Zärtlichkeit und Demuth gewonnen hatte An
fänglich nämlich waren die Eltern des jungen Arztes wenig
erbaut geweſen von deſſen ſo ſchnell und unüberlegt ge
ſchloſſener Verlobung Die alternde unſchöne Tochter eines
kleinſtädtiſchen Bürgermeiſters ſchien ihnen für den ſchönen
und glänzenden Sohn denn doch in keiner Beziehung eine
paſſende Partie zu ſein Beide fanden dieſen Schritt ganz
unbegreiflich und der alte General fluchte und wetterte und
nannte ihn den dümmſten Streich des tollen Jungen

Als dieſer aber nicht undeutlich zu verſtehen gab daß er
gern zu einer Auflöſung ſeiner Verlobung bereit ſei im Falle
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die Braut den Eltern nicht paffend erſchien erklärte der alte
Herr er fände ſo etwas unehrenwerth und die Sache nach
dem ſie nun einmal eingeleitet worden was freilich beſſer
unterblieben wäre ſolle ihren Fortgang nehmen

Die Braut indeſſen in dem inſtinktiven Gefühle daß ihr
junges Glück durch den Machtſpruch der Eltern ihres Ge
liebten bedroht werden könne hatte ſich Richards Mutter

verleugnend läßt den Bundesgenoſſen im Stich Der engliſche Geſandte
dem nach Abberufung des italieniſchen Vertreters die Wahrnehmung der
Intereſſen übertragen war erhielt einen längeren Urlaub und Jtalien hat
das Nachſehen Daß es unter dieſen Umſtänden höchſtens nach langen
Mühen angeſichts des ungehinderten ruſſiſchen Widerſtandes eine Kleinig
keit erreichen wird liegt auf der Hand Jnfolge eines derartigen Ge
bahrens mußte in Jtalien eine Erbitterung gegen England Platz
greifen die noch durch eine andere Aktion Englands geſteigert worden iſt Das

jüngſt abgeſchloſſene anglo franzöſiſche Afrika Uebereinkommen
ſichert Frankreich für ſein Entgegenkommen in der Sudanfrage das Hinter
land von Algier Tunis und Tripolis Nun aber war man in London genau
unterrichtet daß Jtalien auf Tripolis Anſprüche mache nachdem es bei
der Beſetzung von Tunis übergangen worden war Der Beſitz eines nord
afrikaniſchen Küſtenſtriches iſt für die Mittelmeerherrſchaft ein unbedingtes
Erforderniß und ſo ſtrebte man in Jtalien mit aller Macht darnach
daſelbſt einen Streifen Landes zu erhalten zumal man ſicher war daß
England keinen Einſpruch erheben werde Jetzt ſtößt jedoch Britannien
ſeinen alten Freund wieder vor den Kopf indem es Frankreich Konzeſſionen
macht welche Italien nicht nur politiſch ſondern auch wirthſchaftlich
ſchädigen Ein großer Theil des Levantehandels der in den Händen
Jtaliens ruht insbeſondere der Jnnenhandel von Nordafrika wird damit

nach Frankreich hinübergelenkt und ſchlägt dem ohnehin ſchon ſinkenden

Außenhandel ſchwere Wunden Nachdem England den armen Jtalienern
die erythräiſche Suppe eingebrockt entzieht es ihnen obendrein noch einen
halbwegs ſchmagckhaften Biſſen

Alle dieſe Ereigniſſe ſind dazu angethan bei den Jtalienern eine ſenti
mentale Stimmung zu erzeugen Am niedergeſchlagenſten ſind die
Gegner der Tripelallianz welche Jtalien von England treulos ver
laſſen und noch dazu von Frankreich für welches ſie eine ſchwärmeriſche
Hinneigung zu Tage legten geſchädigt ſehen Bisher machten dieſe Leute
bei allen Mißerfolgen geltend daß Jtalien vom Dreibunde im Stiche ge
laſſen worden ſei obwohl in allen derartigen Fragen die Tripelallianz
gar nicht einſpringen konnte Nun hat man von dem verbündeten
Albion einen herben Denkzettel erhälten und es döämmert allmählich die

Erkenntniß herauf daß man für alle Verfehlungen der Politik nicht die
andern Dreibundmächte verantwortlich machen dürfe ſondern daß die
italieniſchen Staatsmänner ſelber die Schuld daran tragen Reſignirt
wird man ſich in das Schickfal fügen müſſen und eine umſichtige Re
gierung wird ſich von dem Lärmen nicht verleiten laſſen gegen das fran
zöſiſch engliſche Abkommen eine Proteſtnote zu überreichen die Jtalien nicht
nur nichts einbringen ſondern höchſtens eine neue Blamage hinzufügen

könnte Man wird ſich auf der Apennineninſel nicht mehr der bitteren
Erkenntniß entziehen können daß es nach den Mißerfolgen in Erythräg
und jüngſt in China und Nordafrika nicht berufen iſt eine Rolle als
Kolonialmcſcht zu ſpielen Dann wird man auch Zeit und vor
allem Geld finden um an die ſo dringend erforderliche Sanirung im
Jnneren heranzugehen

Politiſche Zeberſteht
Dentſches Reich

Verlin 5 April Hofnachrichten Der Kaiſer verbrachte
den geſtrigen Nachmittag im Arbeitszimmer Heute Morgen von l Uhr
ab hörte er den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths
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v Lucanus dann die der Miniſter Boſſe und Thielen und empfing ſpäter
den Geſchichtsmaler Röchling Zur Frühſtückstafel bei den Majeſtäten
war der zur Zeit hier anweſende kommandirende General des VI Armee
corps Erbprinz Bernhard von Sachſen Meiningen geladen

Ueber den Geſandtſchaftspoſten in Peking wird heute
bekannt daß dem bisherigen Jnhaber der Stelle Freiherrn v Heyking
zunächſt ein Urlaub von einem Jahre bewilligt worden iſt Zu ſeinem
Nachfolger iſt der Geſandte in Mexiko Freiherr v Ketteler beſtimmt
Herr v Ketteler iſt mit den chineſiſchen Verhältniſſen wohl vertraut Er
hat unſerer Geſandtſchaft in Peking von 1873 bis 1884 im Dolmetſcher
dienſte und von 1884 bis 1890 als Legationsſekretär angehört

Durch Jndiskretion des Welfenblattes in Hannover
wird ein Rundſchreiben mehrerer ehemaliger hannoverſcher
Offiziere an ſämmtliche Kameraden der vormaligen hannoverſchen Armee
bekannt worin aufgefordert wird dem Kaiſer den Dank für die Ehrung
der hannoverſchen Armee durch Widmung einer ſilbernen Nachbildung der
Waterlooſäule in Hannover abzuſtatten Der Kaiſer habe die Annahme
zugeſagt Die Ueberreichung ſoll am 18 Juni ſtattfinden

Der erbitterte Kampf den die Poſtverwaltung ſeit Jahren
gegen den Verband deutſcher Poſt und Telegraphen Aſſi
ſtenten geführt hat ſcheint durch einen Friedensſchluß zwiſchen dem
Staatsſekretär v Podbielski und dem Verbandsvorſtand beendet worden
zu ſein Der Staatsſekretär empfing vor Kurzem eine Deputation dreier
Oberpoſtaſſiſtenten Die Audienz fand in Gegenwart des Direktors im
Reichspoſtamt Wittko und des Geheimen Oberpoſtraths Dr Spilling ſtatt
Herr v Podbielski machte nach der D Poſtzeitung folgende Eröff
nungen Das gegenwärtige Verhältniß zwiſchen Behörde und Verband
könne unmöglich weiter beſtehen Der Verband nehme eine Kampf
ſtellung ein welche viele Mitglieder zur Unbotmäßigkeit zu verleiten ge
eignet ſei Er der Staatsſekretär vertrete die Jntereſſen der Aſſiſtenten
ebenſo wie die der anderen Beamten und müſſe verlangen daß die ihm
unterſtellten Beamten in dieſem Sinne volles Vertrauen zu ihm haben
Er fordere alſo daß in den Satzungen des Verbandes der Punkt betr
Vertretung der Jntereſſen des Poſtaſſiſtentenverbandes ab

geändert werde Die freie Meinungsäußerung im Verbandsorgan wolle
er keineswegs verbieten ebenſo wenig eine maßvolle Kritik und nehme
er brauchbare Anregungen aus der Verbandszeitung ebenſo gern an wie
von anderer Stelle Keinesfalls aber dürfe die Spitze ſich gegen die
Verwaltung als ſolche kehren die Zugehörigkeit zum Ganzen müſſe überall
der Grundton der Erörterungen ſein Die Entfernung des Redakteurs
verlange er nicht dagegen müſſe der Vorſtand die Verantwortung für
Alles was in das Verbandsorgan komme übernehmen Für die wirth
ſchaftlichen Beſtrebungen des Verbandes habe er volle Sympathie Er
biete ehrlich die Hand zum Frieden Seine Majeſtät wolle zu
friedene Beamte und er der Staatsſekretär ſei beſtrebt Zufriedenheit zu
ſchaffen Von den Vertretern des Verbandsvorſtandes wurde erwidert
daß der Vorſtand ſich längſt mit der Abſicht getragen habe eine Audienz
nachzuſuchen Den Mitgliedern ſchwebe dieſelbe Entwickelungslinie des
Verbandes wie dem Staatsſekretär vor Herr v Podbielski äußerte hier
nach den Wunſch daß möglichſt bald ein Verbandstag einberufen werde
Der Verbandsvorſtand hat demgemäß einen außerordentlichen Ver
bandstag auf den 6 und 7 Mai in Berlin angeſetzt auf welchem
die Aenderung berathen werden ſoll

Der Eiſenbahnminiſter hat den juriſtiſchen Fakultäten
der Landesuniverſitäten zur weiteren Mittheilung an die betheiligten
Studirenden bekannt gegeben daß nur diejenigen Juriſten Ausſicht haben
zur Verwaltung der preußiſchen Staatseiſenbahnen zugelaſſen
zu werden die ſich eingehend mit dem Studium der Volkswirthſchafts
lehre der Finanzwiſſenſchaft der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung ſowie der
Technologie befaßt und an Seminarübungen in dieſen Zweigen mit Erfolg
Theil genommen haben

Zur 50 Wiederkehr des Tages an welchem bei Eckern
förde ein Sieg über die däniſche Flotte erfochten wurde waren aus
allen Theilen Schleswig Holſteins Veteranen dort eingetroffen Vormittags
9 Uhr fand auf dem Kirchhof eine Feier an der Grabſtätte Theodor
Preußers ſtatt Von der auf der Rhede liegenden Oldenburg waren
das geſammte Offiziercorps ſowie eine Abordnung von Matroſen an

zu Füßen geworfen und dieſelbe be
ſchützen

So war es Roſamunde wirklich gelungen die weichherzige
Fran zu gewinnen und nach und nach deren Widerwillen
gegen dieſe unpaſſende Partie zu beſiegen Die Generalin ge
wöhnte ſich an die Häßlichkeit ihrer künftigen Schwiegertochter
und tröſtete ſich mit dem Gedanken daß die große hingebende
Liebe derſelben den Sohn in der Ehe doch beglücken könne

Roſamunde war aber auch eine kluge Perſon und ihr ſtets
waches Mißtrauen ließ ſie nie ruhen Sie gönnte ſich keine
Muße wenn es ſich darum handelte ihre ſo ſchwierige Stellung
zu behaupten

Ein vollſtändiges Spionirſyſtem das die beſorgte Mama
Schmidt geborene v Hahnefeld eingeleitet unterrichtete Roſa
munde auch von den kleinſten Unternehmungen ihres Bräutigams
demnach war ſie ſtets in der Lage einen gegen ſie geführten
Streich wirkſam zu pariren

Als der Frühling ins Land kam hatte Roſamunde die Ge
wohnheit angenommen der Generalin täglich einen Morgen
beſuch zu machen wobei ſie ſich dann ſtets ſelbſt überzeugen
konnte ob Richard daheim war und mit was er ſich beſchäftigte
Dieſe Beſuche waren auch inſofern günſtig für ihr Verhältniß
als der junge Doktor ſich nach und nach mit dem Gedanken
vertraut machte unlöslich an dieſe Braut gebunden zu ſein
ſelbſt an deren Häßlichkeit gewöhnte er ſich allmählich da er
ſie ſo oft ſah

Auch heute trat Richard eben auf den Balkon um Roſa
munde und die Mutter zu begrüßen als Gräfin Walterskirchen
und Baron Blauhenſtein des Weges geritten kamen Da ſich
das Gerücht von der Anweſenheit der ſchönen Nichte im
Reden ſchen Hauſe ſchon verbreitet hatte und Richard Trenken
hoff auch die Beziehungen kannte welche zwiſchen der Gräfin
Malwina und deren Couſin Blauhenſtein beſtanden wähnte er
daß die beiden ſich ausgeſöhnt und einen einſamen Spazierritt
unternommen hätten um ſich ungeſtörter ausſprechen zu können

ſchworen ihre Liebe zu befindlichen Perſonen nicht bemerkt worden denn nachdem
Richard geſehen daß Blauhenſtein und ſeine Begleiterin den
Weg nach der Buſchmühle einſchlugen ſprach er ſeine Abſicht
aus einen Morgenſpaziergang dahin zu machen und empfahl
ſich ſchnell den Damen

Roſamunde eilte ihm nach und bot ihre Begleitung an
die er keinen Grund hatte abzulehnen ſo unangenehm ihm
dieſelbe auch war

Der kleinen Geſellſchaft die ſich in der Buſchmühle
zuſammengefunden wartete eine angenehme Ueberraſchung

Anf einem ſonnigen Wieſenplan wo lieblich das zarte Gras
und die erſten Frühlingsblumen ſproßten war eine kleine Tafel
aufgeſchlagen Ein ſeidenglänzendes Linnen bedeckte dieſelbe
und eine zierliche Vaſe mit Zweigen jungen Eichenlaubes und
Frühlingsblumen gefüllt prangte darauf Hier war ein feines
Frühſtück ſervirt und der kleine Kaſtellan Herr Michels war
ſelbſt mitgekommen um die Anordnungen zu treffen

Jn ſchwarzem Frack ſeidenen Strümpfen und großen
Schnallenſchuhen mit einer untadeligen weißen Halsbinde
angethan empfing er die Gäſte ſeines Herrn unter der breit
äſtigen Ulme in deren Nähe die Tafel aufgeſchlagen war

Der Baron ward von den Damen mit reichlichen Lob
ſprüchen für ſeine Aufmerkſamkeit bedacht auch Gräfin
Martha war angenehm überraſcht davon nur Valentine erinnerte
ſich als Harald ihr einen Becher bot mit bitteren Gefühlen
an das improviſirte Mahl auf dem Blauhenſtein und des
frohen Willkomm Trunkes

Die kleine Geſellſchaft ſchien von der beſten Laune be
ſeelt als aus dem Buſchwerk das rechts den Platz umſäumte
zwei Perſonen traten in denen die Sitzenden bald Richard
Trenkenhoff und deſſen Braut erkannten

Erſt als das Paar ſich näherte konnte der Doktor die für
ihn nicht eben angenehme Bemerkung machen daß Valentine
und deren Mutter mit an der Tafel unter dem Ulmbaum
ſaßen

Der Wagen ſammt Jnſaſſen war von den auf dem Balkon Jetzt noch umzukehren oder mit kurzem Gruße vorüber zu
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Seite 9 Freitag Genekäl Anzeiger für Halle und den Sualkreis 7 Aprül Nr 31weſend Der Kapitän der Oldenburg Korvettenkapitän Wahrendorff
legte auf das Grab Preußers ſowie auf das däniſche Maſſengrab Kranz
ſpenden nieder Oberpräſident Staatsminiſter v Köller nahm gleich
falls an der Feier Theil Nachdem dieſe beendigt war begann der Feſt

ottesdienſt in der Kirche Nachmittags bewegte ſich ein großartigerZeug durch die Straßen der Stadt Unter den nach vielen Tauſenden

zählenden Theilnehmern befanden ſich viele Mitkämpfer aus den Jahren
1848 und 1870 ſowie alle Gewerke Um 4 Uhr lief unter Salutſchüſſen
das erſte Geſchwader ein Beim Feſteſſen brachte der Oberpräſident
von Köller das Hoch auf den Kaiſer aus Um 8 Uhr Abends fand auf
dem Waſſer an der hiſtoriſchen Stätte wo vor 50 Jahren das däniſche
Kriegsſchiff Chriſtian in die Luft flog ein Feuerwerk ſtatt Aus
allen Theilen der Provinz waren viele Beſucher anweſend

Der 28 Kongreß der Deutſchen Geſellſchaft für Chirurgie iſt heute in Bern eröffnet worden Außer den Profeſſoren

Guſſenbauer Wien Kocher Bern Krönlein Zürich Barker London
war eine große Zahl deutſcher Chirurgen wie Trendelenburg Leipzig
Bramann Halle Hoffa Würzburg und v Bergmann Berlin er
ſchienen ebenſo Vertreter des Sanitätskorps und eine Reihe höherer
Offiziere Heute ſprachen die Profeſſoren König Berlin Kocher v Berg
mann und Barker Mit dem Kongreß iſt eine Ausſtellung chirurgiſcher
Jnſtrumente verbunden

Zu den Vorgängen in Oſtaſien wird aus Shanghai ge
meldet Die engliſche Preſſe in China begrüßt beifällig das Vor
gehen Deutſchlands in Shantung Die Ernennung des degradirten
Gouverneurs von Shantung zu einem höheren Poſten angeſichts des Ver
ſprechens der chineſiſchen Regierung ihn gänzlich zu verabſchieden habe die
Deutſchen mit Recht erbittert Hier verlautet die Deutſchen beabſichtigen
Jtſchau dauernd zu beſetzen als Sirafe dafür daß mehrere von
deutſchen Miſſionaren zum Chriſtenthum bekehrte Eingeborene ohne Ein
ſchreiten der Mandarinen vom Pöbel verbrannt worden ſind

Der Stand der Samoafrage iſt faſt unverändert Nachdem
allerdings auch Lord Salisbury ſich im Princip mit der von Deutſchland
vorgeſchlagenen Samoa Kommiſſion einverſtanden erklärt hat ſind
die Ausſichten auf eine baldige Verſtändigung der drei Vertragsmächte
wieder günſtiger geworden Auch ſonſt weht von Waſhington her jetzt
ein etwas friedlicherer Wind Was nutzt mich der Mantel wenn er
nich jerollt is rief jener wackere brandenburgiſche Grenadier als ihm
ſein Kammer Unteroffizier als Monturſtück einen neuen guten Mantel über
reichte Der biedere Krieger konnte ſich einen Mantel nicht anders denn

als Paradeſtück über den Torniſter geſchnallt aber nicht als Schutz gegen
das Wetter vorſtellen Mit der papiernen Samoa Akte ſcheint es
ſich ähnlich zu verhalten bis jetzt gelang es ihr ganz leidlich als diplo
matiſches Paradeſtück ihren Zweck zu erfüllen aber wo ſie ſich nun
praktiſch bewähren ſoll da vermag weder England noch Amerika ihren
eigentlichen Zweck einzuſehen und beide Mächte verſuchen an Stelle des
in der Akte aufgeſtellten Gleichberechtigungs Grundſatzes das Majoritäts
prinzip zu ſetzen

Hannover 5 April Der Verein Frauenbildungs Reform
hatte der Regierung zu Hannover ein Geſuch um Ertheilung der Kon
zeſſion zur Eröffnung eines Mädchen Gymnaſiums eingereicht DasGeſuch iſt nun bewilligt die Eröffnung der Schule iſt auf 11 April feſt

geſetzt Die Geſammtdauer des Lehrgangs umfaßt fünf Jahre nämlich
die Klaſſen von Obertertia aufwärts Durch dieſe Vertheilung des zu be
wältigenden Penſums auf 5 ſtatt auf 4 Jahre hofft der Verein eine
Ueberlaſtung der Schülerinnen zu verhüten Die erforderliche Räumlich
keit hat die hannoverſche Stadtverwaltung dem Vereine überlaſſen

Hamburg 5 April Die große goldene Medaille für
Capitäne die ſich beſonders ausgezeichnet haben iſt heute nebſt Diplom
vom Direktor Holle zur get erſten Vorſitzenden des Vereins hamburger
Aſſecuradeure in deſſen Bureau in der Börſe an den Capitän Schmidt
von der Bulgaria überreicht worden Vor dem hieſigen Seeamt
findet morgen die Verhandlung über die Unfälle des Poſtdampfers
Bulgaria im Februar 1899 ſtatt

Krefeld 5 April Wider Erwarten iſt die Beendigung des
Weberausſtandes wieder in unbeſtimmte Ferne gerückt Die Ver
handlungen der ſocialen Kommiſſion mit den Fabrikanten ſind angeblich
ergebnißlos verlaufen weil ſich eine Reihe von Fabrikanten auf die For
derung eines Zuſchlags von 10 Pf pro Meter nicht einlaſſen willz Danzig 5 April Jn Gegenwart der Vertreter des Arbeits und

K ne aus Berlin der Spitzen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen
ivil und Militärbehörden der Vertreter der Kaufmannſchaft von Handel

und Gewerbe welche ſich mit geſchmücktem Extrazuge von Danzig nach
Neufahrwaſſer begaben fand heute die feierliche Eröffnung des Frei
bezirks Neufahrwaſſer ſtatt Die Eröffnungsanſprache mit dem Hoch
auf den Kaiſer hielt Oberpräſident von Goßler Namens der Provinzial
ſteuer Verwaltung übernahm der Provinzial Steuerdirektor Geheimer Ober
finanzrath Erdtmann den Freibezirk worauf die Zollgrenze freigegeben
wurde Es iſt dies der zweite Freibezirk an der Oſtſee der erſte
Stettin ward im September 1898 eröffnet

Deſterreich lingarn,
Wien 5 April Zur Charakteriſirung der Stellung des

ürſten Bismarck gegenüber den Nationalitätskämpfen in
eſterreich Ungarn veröffentlicht die N Fr Pr ein Geſpräch mit

Bismarck aus den achtziger Jahren worin auf die Agitationen in
Deutſchböhmen hingewieſen die eine Vereinigung der deutſch öſter
reichiſchen Provinzen mit Deutſchland anſtreben Der Fürſt ſagte
damals äußere und innere Gründe würden jedem Reichskanzler zur
heiligſten Pflicht machen dieſe Leute wenn nöthig mit blutigen Köpfen
Ah Wir brauchen einen zuverläſſigen Bundesgenoſſen
deshalb wäre eine Zertrümmerung Oeſterreichs eine Kalamität die uns
ſelbſt treffen könnte Als Hauptmitbegründer des deutſchen Reiches hält
er ein ſtarkes enge befreundetes Oeſterreich als treue Wacht
gegen die ſlawiſche Hochfluth für ein Haupterforderniß der eigenen ge
deihlichen Zukunft Natürlich müßten in einem ſolchen Oeſterreich die
Deutſchen das führende Element ſein Als Graf Taaffe verſuchte
den Kaiſer Franz Joſef zu beſtimmen ſich in Prag die Wenzelskrone
auf das Haupt zu ſetzen habe ich dagegen ohne dem Selbſtbeſtimmungs
rechte Oeſterreichs zu nahe zu treten die warnende Stimme erhoben Doch
werde ſich der Kaiſer zu ſolch gefährlichen Experimenten niemals herbei
laffen Das Aushängeſchild Oeſterreichs müſſe unter allen Verhältniſſen
ein deutſches ſein und bleiben

Jtalien
Nom 5 April Obwohl aus dem Vatican faſt einen um den

anderen Tag verſichert wird daß die Doktoren Mazzoni und Lapponi das
Befinden des Papſtes als recht gut bezeichnet haben wollen die un
günſtigen Nachrichten dennoch kein Ende nehmen Die Befürchtungen
werden in den verſchiedenſten Kreiſen laut ſo auch aus dem Schoße des
Kardinalkollegiums Neuerdings iſt ein Umſtand zu berückſichtigen der
in der That beunruhigend wirken muß nämlich der daß das geiſtige
Arbeiten des Papſtes nachläßt Die eminente Arbeitskraft des
Papſtes iſt ebenſo bekannt als die Thatſache daß er alles ſelbſt entſcheiden
und ausarbeiten will Unter dieſen Umſtänden verdient eine Nachricht des
Blattes Meſſaggero Beachtung Dieſem infolge dauert der Schwäche

gehen wäre unpaſſend und auffällig geweſen ſo blieb denn
dem Doktor Trenkenhoff nichts übrig als an den Tiſch zu
treten und nachdem einige nichtsſagende höfliche Worte aus
etauſcht waren ſich und ſeine Braut der Gräfin Walters
irchen vorſtellen zu laſſen

Wohl ſah er das ſpöttiſche Lächeln das einen flüchtigen
Moment nur die rothen Lippen der ſchönen Frau verzog als
ſie ihre Blicke auf der hageren Geſtalt Roſamundes ruhen
ließ und weit entfernt davon ihr darob zu zürnen regte ſich
ſein Groll nur auf s Neue gegen Valentine die er die Ur
heberin ſeines Unglückes nannte

Baron Blauhenſtein und Gräfin Martha luden das Brautpaar
ein ſich am Tiſche niederzulaſſen und nachdem auch Malwinag
die ſich von dieſem Zuwachs der Geſellſchaft neue Unterhaltung
verſprach die Aufforderung neben ihr Platz zu nehmen mit
einem bezaubernden Lächeln unterſtützte folgte Richard dem
Beiſpiel ſeiner Braut die halb flüſternd der Freundin Valentine
von ihrem jungen Glücke berichtete und ließ ſich neben der
ſchönen Wittwe nieder

Fortſezung folgt

zuſtand beim Papſte fort Eine unmittelbare Gefahr ſei erfreulicher
Weiſe nicht vorhanden doch fürchte man in der nächſten Umgebung des
Papſtes daß die Kräfte noch weiter abnehmen könnten Um den Papſt
ſelbſt nicht zu beunruhigen geſtatte man ihm daß er alle 2 bis 3 Tageirgend Jemand empfängt die Audienzen ſeien aber ſehr kurz und die

Beſucher würden gebeten dem Papſte nicht von wichtigen Dingen zu
ſprechen Schließlich ſagt der Meſſaggero die Kardinäle welche Präfekten
von Kongregationen ſind ſeien von den vorgeſchriebenen Audienzen
dispenſirt und hätten Vollmacht felbſt die Entſcheidung in ſolchen

ragen zu treffen welche gewohnheitsgemäß dem Papſte vor
ehalten ſind

Frankreich
Paris 5 April Der Figaro ſchließt heute die Veröffent

lichung der Ausſagen Rogets in den Sitzungen vom 22 23 und
24 November die viele Spalten füllen Roget kommt auf die im
Bordereau aufgeführten Dokumente zurück und ſagt daß das Borderau
nur von einem Offizier des Generalſtabes herrühren könne Von Henry
dürfte es nicht herrühren Noget verbreitet ſich ausführlich über die
techniſchen Punkte die ſeine Ausſage unterſtützen Er ſtellt in Abrede
daß Eſterhazy ſich ein Exemplar der Schießvorſchrift des Hauptmanns
Dagianet verſchafft habe Der General geht dann auf einzelue Schrift
ſtücke des Bordereaus ein und ſchildert welche Abtheilungen des General
ſtabes beſonderes Jntereſſe für die einzelnen Stücke haben Das Schrift
ſtück betr die hydrauliſche Rückſchlagbremſe betreffe nicht die Bremſe
von 1893 ſondern das Modell von 1894 Dieſe Bremſe und das zu
gehörige Geſchütz ſeien der Hälfte der Artillexieoffiziere unbekannt ge
weſen noch vielmehr den Offizieren der übrigen Truppengattungen
Roget geht ſodann auf die Einzelheiten der Herſtellung dieſer Stücke ein
und ſchildert wie die verſchiedenen Regimenter von 1893 bis 1897 damit
ausgeſtattet worden ſeien Während der Herſtellung in Bourges hätten
nur Offiziere die ſich in Bourges befanden Kenntniß von dem Geheim
niß haben können Der Zeuge glaubt nicht daß ein Jnfanterieoffizier
das Modell habe erlangen können ſelbſt wenn er in Bourges geweſen
wäre er iſt aber andererſeits davon überzeugt daß Dreyfus der bezüglich
der Neuerungen ſehr wißbegierig war ſich Kenntniß davon verſchafft
habe Dreyfus ſei der einzige praktiſche Artillerieoffizier geweſen der ſich
in Bourges aufgehalten habe Jm weiteren Verlauf der Zeugenausſage
erklärt Roget Henry und Eſterhazy hätten ſich nicht gekannt und niemals
Beziehungen zu einander gehabt Sie wären erſt nach dem Prozeß gegen
Zola miteinander in Verbindung getreten Das geheime Schriftſtück cette
canaille de habe Eſterhazy zweifellos von du Paty de Clam er
halten Jm Generalſtab ſei man darüber erſtaunt geweſen da man nicht
begriffen habe welchen Zweck du Paty damit verfolgte Henry ſelbſt
hätte geſagt Was ſoll Eſterhazy mit dem Schriftſtück machen und in wie
fern ſoll es ſeine Unſchuld beweiſen Roget behauptet ferner er habe
Beweiſe dafür daß du Paty den mit Speranza unterzeichneten Brief
geſchrieben habe wodurch Eſterhazy von dem gegen ihn eingeleiteten Ja
zug unterrichtet worden ſei Roget hält es für möglich daß du Paty
auch die falſchen Blanche und Speranza Telegramme inſpirirt habe Wenn
du Paty behaupte daß er auf Befehl ſeiner Vorgeſetzten gehandelt habe
ſo ſei das unwahr ebenſo ſei die Behauptung Eſterhazy s unwahr daß
er ein Werkzeug des Generalſtabes geweſen ſei Jn Betreff des Bor
dereaus erklärt Roget Wenn man mir beweiſen würde daß Eſterhazy
das Bordereau geſchrieben hat könnte ich es natürlich nicht beſtreiten
wenn aber Eſterhazy ſelbſt die Verſicherung gäbe dann würde ich es nicht
glauben Am Schluß ſeiner Zeugenausſagen ſucht Roget dazuthun daß
das petit bleu eine Fälſchung war ferner berichtet er eingehend über
die Umſtände unter denen die von Henry verübten Fälſchungen entdeckt
worden ſeien

Das republikaniſche Blatt Voltaire verſichert daß aus den Aus
ſagen des Botſchaftsſekretärs Paléologue vor dem Kaſſationshof
hervorgehe daß das Miniſterium des Aeußern wiederholt amtliche
Mittheilungen erhielt die beſagten daß weder Schwartzkoppen noch
Panizzardi Beziehungen zu Dreyfus hatten Das Blatt führt
die Erklärung der deutſchen Botſchaft im Jahre 1897 an daß Schwartz
koppen die Verſicherung abgegeben habe daß er Dreyfus niemals kannte
Auch der italieniſche Botſchafter Graf Tornielli übermittelte der franzöſiſchen
Regierung einen Bericht Panizzardis an den italieniſchen Generalſtab in
dem Panizzardi verſichert daß er niemals mit Dreyfus zu thun hatte
Auch der italieniſche Generalſtab erklärte fügt das Blatt hinzu niemalsdirekte oder indirekte Beziehungen zu Dreyfus gehabt zu haben

Schließlich gab der Botſchaftaſekretär Paléologue der Kriminalkammer
von einem amtlichen Schreiben Torniellis an Hanotaux vom Januar
1898 Kenntniß in dem Tornielli kategoriſch die Verſicherung wieder
holt daß Dreyfus niemals Beziehungen zu italieniſchen Agenten hatte
Das Blatt theilt weiter mit die chiffrirte Depeſche Panizzardis die ſich
auf die Verhaftung des Dreyfus bezog ſei im Miniſterium des Aeußeren
entziffert worden Sie ſchloß Wenn Dreyfus zu Jhnen in keinen Be
ziehüngen ſtand könnte man vielleicht den Botſchafter erſuchen ein amt
liches Dementi zu veröffentlichen um zu vermeiden daß die Sache in
den Blättern beſprochen wird Die mit der Entzifferung Betrauten hatten
wie Paleologue weiter erklärte Bedenken die Schiußwendung zu über
ſetzen da ſie ſich fragten ob hinter den Worten amtliches Dementi nicht
ſtehe Unſer Agent iſt benachrichtigt Henry und Gonſe hätten dieſe
Lesart angenommen die Entzifferung ſpäterer Depeſchen habe aber ge
zeigt daß die erſte richtig war Die Ausſage Paleologues erwähnte auch
ein Telegramm des franzöſiſchen Botſchafters in Rom in dem es heißt
Eſterhazy habe mehr als 200000 Fres von auswärtigen Regierungen
erhalten Paleologue erklärte er habe niemals die angeblichen
Briefe Kaiſer Wilhelms geſehen

Theater Kunuft und Wiſſenſchaft
Thalia Theater 6 April Gaſtſpiel der k k Hoſſchauſpielerin

Adele Sandrock Die Heimath Die berühmte Künſtlerin ſchloß
ihr erneuertes Gaſtſpiel ſehr erfolgreich mit der Magda ab Jn dieſer
Sudermann ſchen Frauengeſtalt pulſirt wirklich echtes dramatiſches Leben
wir ſehen ein kraftvolles energiſches Weib vor uns das abſeits von der
gewöhnlichen breiten und bequemen Straße ſeinen ſelbſtgeſchaffenen Weg
wandelt und daher auch das Recht in Anſpruch ninmt gewiſſe eng
gezogene Grenzen und kleinliche Begriffe nicht zu reſpektiren Aber trotz
ihrer modernen Weltanſchauungen und ihres Freiheitsdranges der alle
Feſſeln ſprengte lebt doch die geheime Sehnſucht nach der Heimath in
ihrer Seele fort und beherrſcht ſie von neuem als ihr Fuß nach langen
Jahren wieder über die Schwelle des Vaterhauſes tritt Sehr ſchön ver
anſchaulichte Adele Sandrock dieſen innern Zwieſpalt wie ſie denn über
haupt in ihrer letzten Gaſtrolle das Vollendetſte bot Jch wüßte keine
Magda Darſtellerin die dieſes oft verſchwommen wirkende Charakterbild
ſo ſcharf entworfen und mit ſo brennenden Farben ausgemalt hätte
Das war eine Meiſterleiſtung von Anfang bis zu Ende packend
und erſchütternd auf den Höhepunkten des Affektes alſo in den Scenen
mit Keller und Schwartze aber auch reich an feinen Zügen in den Ge
ſprächen mit der jüngeren Schweſter mit Hefterdingk und mit den dünkel
haften Kleinſtädterinnen Mit glühendem Temperament begabt ſcheint
Adele Sandrock ſelbſt an die Wahrheit deſſen zu glauben was ſie uns
auf der Bühne vorführt deshalb iſt die Wirkung ihres Spieles ſo groß
und unmittelbar und ſo überzeugend Das Thalia Theater war faſt
vollſtändig gefüllt und das ſo zahlreich erſchienene Publikum überſchüttete
die Künſtlerin mit enthuſiaſtiſchen Beifallsbezeugungen Sehr anerkennungs
würdig gab Herr Wogritſch den Oberſtleutnant Schwartze den ehren
haften ſtrengen alten Soldaten mit dem beſchränkten Geſichtspunkt und
dem warmen Herzen Der Pfarrer Hefterdingt iſt eine unendlich ſchwierige
Rolle deren Wiedergabe nur ſelten ganz und allſeitig befriedigt Herr
Rudolph ein neu verpflichtetes Mitglied ſpielte ſie ſchlicht natürlich
und mit Verſtändniß Der überwältigenden Macht die dem einfachen Mann
eigen ſein und gleichſam hypnotiſirend auf ſeine ganze Umgebung
wirken ſoll blieb er freilich noch viel ſchuldig aber die Auffaſſung war
doch auf einen klaren Grundton geſtimmt und man empfing einen
ſympathiſchen Eindruck Mit dem kaltherzigen eigenſüchtigen Streber
Regierungsrath von Keller fand ſich Herr Birg überraſchend gut ab
ohne über die Aeußerungen peinlicher Verlegenheit den gewandten Welt
mann zu vergeſſen Die Marie gab Fräulein Graben mit viel Wärme
und fand überhaupt den rechten Ton für das in einfachen Verhältniſſen
erzogene Hausröchterchen Fräulein Sander Auguſte reicht nicht an
Frau Scherbarth hinan und genügte nur eben Fräulein Harden
gewann der Franziska von Wendlowski mit Glück die wirkſamen komiſchen
Seiten ab Die übrigen Darſteller Herr Jnnfelder WMax von Wend
lowski die Herren Frey und Pickert Profeſſor Beckmann und General
major von Klebs die Damen Leonhard und Ullrich Frau von Klebs
und Frau Ellrich boten durchaus Annehmbares B Coron p

Aus der Umgebung
Eisleben 5 April Eine äußerſt heftige Erderſchütte

rung wurde geſtern Nacht kurz nach 10 Uhr im nördlichen Senkungs
gebiete verſpürt

Eſperſtedt 5 April Seltenheit Geſtern wurden von einer
Ziege des Häuslers G Pfeiffer von hier fünf geſunde Lämmer ge
worfen

Seeburg 5 März Jubiläen Der Aufſeher Chriſtian Seidler
aus Lüttchendorf und der Schafmeiſter Lichtenfeld aus Seeburg feierten
ihr 50jähriges Arbeits Jubiläum auf dem Gute des Herrn Rittmeiſters
Wendenburg Als Anerkennung für die treue Dienſtzeit iſt ihnen von
dem Kaiſer das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden und

r Rittmeiſter Wendenburg erhielt jeder ein Geldgeſchenk von

r Löberitz 4 April Der hieſige Turnverein feierte geſtern
in ſeinem Vereinslokale dem Jakob ſchen Gaſthof zu Rödigkau ſein
Sommervergnügen beſtehend in Schauturnen humoriſtiſchen Vorträgen
und Ball Dabei wurden die Frei Stab und Geräthübungen namentlich
von der 1 Riege vortrefflich ausgeführt Der Ball hielt die meiſten Feſt
theilnehmer bis zu früher Morgenſtunde in fröhlicher und ungeſtörter
Stimmung beiſammen

r Gräfendorf 5 April Sturz Bei dem Verſuche Sperlings
neſter zu zerſtören ſtürzte der 6jährige Karl Hoffmann infolge eines
Fehltrittes rückwärts von der Leiter herab Der Kleine erlitt hierbei außer
einer Verſtauchung des linken Handgelenks ſo bedenkliche innere Ver
letzungen daß ſeine Ueberführung in die Klinik zu Halle nöthig war

Bitterfeld 4 April Kindesmord Die unverehelichte Emma
Jentzſch in Pouch 19 Jahre alt hat ihr Kind erſtickt und im Garten
vergraben Der kleinen Leiche war ein Tuch feſt um den Hals geſchlungen
und ein Bündel Stroh in den Mund geſtopft Die Jentzſch wurde ver
haftet und zunächſt in das Kreiskrankenhaus gebracht Viel Reue ſcheint
ſie über ihre That nicht zu empfinden denn bei ihrer Verhaftung ſagte
ſie Na dann werden die paar Jahre eben abgeſeſſen

r Weißenfels 5 April Unfall Als der 13jährige Alfred
Georgi über einen hölzernen Gartenzaun kletterte rutſchte er ab und fiel
auf die Spitzen des Stackets Das unglückliche Kind erlitt u ſehr

rn Weichtheilverletzungen und mußte in die Halleſche Klinik gebracht
werden

Naumburg 5 April Großfeuer Sturz Jn dem Möbel
magazin der Gebrüder Schneider brach Feuer aus welches das Gebäude
vollſtändig einäſcherte Leider iſt ein Lehrling in den Flammen um
das Leben gekommen Jm Starke ſchen Gehöft ſtürzte beim Stroh
verladen eine Magd aus einer Lucke herab und erlitt einen lebensgefähr
lichen Schädelbruch

r Quedlinburg 5 April Vom Pferde geſchlagen Geſtern
wurde der Geſchirrführer Franz Sturm von ſeinem Pferde welches ſich
in die Stränge verwickelt hatte als er das ſehr erregte Thier zu befreien
verſuchte heftig in das Geſicht geſchlagen Er trug hierbei außer einer
Quetſchwunde an der Stirn eine gefährliche Verletzung des linken Auges
davon und iſt in die Klinik zu Halle aufgenommen worden

Nordhauſen 5 April Zum erſten Bürgermeiſter unſerer
Stadt wurde heute von den Stadtverordneten Bürgermeiſter Dr Contag
in Elbing gewählt

S Staßfurt 5 März Verhaftet Jn einem hieſigen Lokale
entſtand vor einiger Zeit ein Streit der ſchließlich dazu führte daß ein
Betheiligter ein Löderburger Arbeiter auf der Straße von dem Arbeiter
Müller hierſelbſt mißhandelt wurde Der Geſchlagene erſtattete Anzeige
und als es zur gerichtlichen Verhandlung gegen den wegen Körper
verletzung angeklagten M kam ſuchte der Löderburger ſeinen derzeitigen
Angreifer dadurch der demſelben drohenden Beſtrafung zu entziehen daß
er unter dem Eide der Wahrheit zuwider zu ſeinem Gunſten ausſagte
Er erreichte ſeine Abſicht nicht M wurde beſtraft und er ſelbſt wegen
wiſſentlichen Meineids ſofort in Haft genommen Geſtern ſind nun in
der Angelegenheit auch ſowie die Frau des Gaſtwirths Sprögel unter
dem Verdacht der Anſtiftung zum Meineide gefänglich eingezogen worden

Köthen 5 April Ermittelter Baumfrevler Jn der Nacht
zum 4 ds Mts ſind auf der KöthenZörbiger Kreisſtraße in den Feld
marken Gölzau und Gadegaſt 8 Stück Apfelbäume und 15 Stück Süß
kirſchbäume theils ſtark beſchädigt und abgebrochen worden Erfreulicher
Weiſe iſt es gelungen den Baumfrevler zu ermitteln Der Knecht Hermann
Zander aus Radegaſt hat die ruchloſe That eingeſtanden und iſt dem
hieſigen Amtsgerichtsgefängniſſe bereits zugeführt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 April
Kaiſer Wilhelm Denkmal Geſtern Mittag trat der große

Ausſchuß im Kommiſſionsſitzungszimmer des neuen Rathhauſes zuſammen

um über den neuen Breuer ſchen Entwurf Beſchluß zu faſſen Profeſſor
Breuer hatte die von dem engeren Ausſchuſſe angeregten Veränderungen
an dem von Neuem ausgeſtellten Modell berückſichtigt insbeſondere waren
von ihm die Statuetten mit und ohne Kopfbedeckung ausgeſtellt damit
man dieſelben in den architektoniſchen Aufbau einſtellen und ſich ſomit ein
Bild von der Geſammtwirkung machen könne Nachdem man die Statuetten
abwechſelnd eingefügt kam der große Ausſchuß doch zu der Ueberzeugung
daß in das ganze architektoniſche Gepräge nur die Statuen ohne Kopf
bedeckung hineinpaßten und wurde mit großer Majorität gegen
5 Stimmen beſchloſſen den Kaiſer im Lorbeerkranz und Her
melinmantel zu Pferde ſowie ſeine Palladine Fürſt Bismarck
und Moltke entblößten Hauptes darzuſtellen Es ging dieſem
Beſchluſſe eine längere Debatte vorher in welcher beſonders hervorgehoben
wurde daß man ſich in der Halleſchen Bürgerſchaft den Kaiſer Wilhelm
im Helm dargeſtellt wünſche Demgegenüber wurde von Herrn Profeſſor
Robert dargelegt daß nachdem man über die Ausführung des Denkmals

nicht im Ganzen ſondern in zwei Theile geſondert abgeſtimmt habe
indem man ſich zuerſt über den architektoniſchen Aufbau und erſt
ſpäter über die darzuſtellende Gruppe ſchlüſſig machte jetzt gar keine
andere Wahl mehr übrig bleibe als die Statuetten ohne Kopfbedeckung
zu wählen Herr Profeſſor Robert machte den draſtiſchen Vergleich mit
dem Brautkleide das man zuerſt kaufe und wozu man nun eine Braut
ſuche die in dasſelbe hineinpaſſe Ebenſo verhalte es ſich mit den
Statuetten Jn den architektoniſchen Aufbau paßten nun und nimmer
mehr die Statuetten mit Kopfbedeckung es mache den Eindruck als käme

Kaiſer Wilhelm durch den Triumphbogen geritten und hielt eine Parade
in der Poſtſtraße ab Die Verſammlung überzeugte ſich denn auch durch
das Hineinſtellen der Figuren in das Modell daß die Statuetten mit
Kopfbedeckung eine arge Disharmonie des Geſammteindruckes hervorrufen

würde Es wurde daher wie oben erwähnt beſchloſſen Die definitive
Beſchlußfaſſung hat noch der engere Ausſchuß zu treffen Herr Geheim
rath Lindner bemerkte noch daß es wohl ſtatthaft ſei der Statue des
Kaiſer Wilhelm I den Lorbeerkranz aufzuſetzen da ſich der Monarch bei
ſeinen Lebzeiten ſelbſt auf den 1866 er Siegesthalern mit dem Lorbeer
kranze auf dem Haupte hat darſtellen laſſen Bemängelt wurde an dem
Modell noch die Kaskadengruppe die nochmals einer Aenderung unter
worfen werden ſoll ferner die verſchiedentlich angebrachte Kaiſerkrone da
es nur eine Kaiſerkrone gebe ſowie die Geſtaltung des Pferdes Ob
wohl die urſprüngliche Darſtellung des Pferdes mit geſenktem Kopfe in
dem erſten Entwurfe in dem jetzigen Modell umgeändert iſt ſo fand doch
keines von den 3 aufgeſtellten Pferdemodellen den Beifall der Verſamm
lung und ſoll diesbezüglich ein neues Modell von dem ausführenden
Künſtler eingefordert werden Es wurde ſchließlich beſchloſſen das jetzige
Modell des Kaiſer Wilhelm Denkmals nochmals der Halleſchen Bürger
ſchaft auf einige Tage im neuen Rathhauſe unentgeltlich zur Be
ſichtigung auszuſtellen

5
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Nr 81 FreitagDie Elektrizitätskommiſſion hatte geſtern eine Sitzung in welcher
wegen der Beſetzung des Direktorpoſtens des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes
Berathungen gepflogen wurden Von den neun zur engeren Wahl ge
ſtellten Bewerbern wurden weitere drei ausgeſondert ſo daß nun alſo
noch ſechs zur engeren Wahl ſtehen

Elektriſche Bahn Halle Reideburg Das von dem Jngenieur
Becker in Berlin vorgelegte Projekt für eine fechmalſpurige elektriſch zu
betreibende Schienenverbindung von Halle a S nach Reideburg liegt in
Gemäßheit des S 17 des Geſetzes über die Kleinbahnen im Landraths
amte während der nächſten 14 Tage zu Jedermanns Einſicht aus Wie
bereits früher mitgetheilt beabſichtigt der Unternehmer die Bahn hier durch
die Forſterſtraße Germarſtraße Hagenſtraße und Rathhausſtraße bis zum
Markte zu führen Die ſtädtiſche Straßenbahnkommiſſion hat dieſen Theil
des Projekts auch bereits genehmigt unter der Bedingung daß der Unter
nehmer einen entſprechenden Beitrag zu den Koſten der nothwendigen
Verbreiterung der Rathhausſtraße zahlt Gegenwärtig ſchweben die Unter
handlungen noch

Stadttheater Wie bereits mehrfach erwähnt gaſtirt am Freitag
der königl Hofopernſänger W Ernſt Kraus von der königl Hofoper
in Berlin und zwar in der Titelparthie in Wagners Siegfried Die
Vorſtellung findet bei aufgehobenem Paſſepartout Abonnement ſtatt Das
Orcheſter iſt bedeutend verſtärkt Jn dieſer Vorſtellung wird der Sieg
fried zum letzten Male in der gegenwärtigen Saiſon aufgeführt Ebenſo
iſt ein nochmaliges Gaſtſpiel des Herrn Kraus total ausgeſchloſſen Die
Vorſtellung beginnt um 7 Uhr Für Sonnabend iſt als Klaſſiker Vor
ſtellung bei kleinen Preiſen Romeo und Julia angeſetzt und haben
zu dieſer Aufführung Schülerbillets Gültigkeit

Thalia Theater Der Schlafwagen Controleur gelangt
am Freitag den 7 und Sonnabend den 8 d M zur Wiederholung
Sonntag iſt die Erſtaufführung von Aſchermittwoch Schwank in
3 Acten von Hans Fiſcher und Joſef Jarno Die Hauptrollen werden
von den Damen Baumbach Harden Graben ſowie den Herren Direktor
Mauthner Bira Wander und Pickert dargeſtellt

Militäriſches Heute Morgen gegen 5 Uhr rückte das I Bataillon
unſerer Sechsunddreißiger mit klingendem Spiel nach dem Bahnhof von
wo es zu einer mehrwöchentlichen Uebung nach Loburg befördert wurde

Verfammlung Morgen Freitag den 7 April Abends
8 bis 10 Uhr findet Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung junger
Männer 17 bis 30 Jahre der Paulusgemeinde ſtatt Thema

Die neueſte katholiſche Bewegung zur Losreißung vom Papſtthum
Freie ungezwungene Ausſprache Junge Männer ſind zu dieſem hoch
intereſſanten Thema eingeladen

Der Geſangverein Myrthe feiert ſein 25 Stiftungsfeſt am
8 und 9 April im Wintergarten Sonnabend den 8 April Abends
8 Uhr finden muſikaliſche Aufführungen und dann Ball ſtatt während
für Sonntag den 9 April Abends 6 Uhr ein Feſteſſen vorgeſehen iſt
Der Verein hat ſich während der Zeit ſeines Beſtehens ſtets die Pflege
des deutſchen Männergeſanges angelegen ſein laſſen was er auch zu dem
bevorſtehenden Feſte wieder zu beweiſen gedenkt Das Programm enthält
außer Chorliedern a eapella auch zwei größere Orcheſterwerke Hymnus
An die Tonkunſt Gedicht von Schubert komponirt und dem Verein zu
ſeinem 25 Stiftungsfeſte gewidmet von ſeinem Dirigenten Herrn Lehrer
R Dönicke dann Markull Rolands Horn Dichtung von Alfred Muth
Die Geſangslehrerin und Concertſängerin Frl M Heynacher hat ihre
Mitwirkung in einigen Nummern zugeſagt Den Muſikpart hat die
Regimentskapelle unter perſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirektor
Wiegert übernommen Von den Gründern gehören dem Vereine noch
zwei Herren an

Turneriſches Sonntag den 16 April findet in Wallwitz die
zweite diesjährige Vorturnerſtunde des Bezirks rechts der Saale ſtatt
Außer dem Turnen an den Geräthen wird ein Wettkampf im Weitſpringen
vorgenommen Nach dem Turnen wird Herr R Klin z über das Ver
hältniß des Turnens zur Athletik ſprechen Abmarſch un 1 Uhr vom
Weißbierſalon

Soolbad und Sanagatorinm Wittekind Die Soolquelle mit
einem Salzgehalte von 8,8 Proz hat im Jahre 1846 den Anſtoß ge
geben das jetzt ſo gern beſuchte Bad Wittekind entſtehen zu laſſen Peter
Krukenberg Richard v Volkmann u a erkannten den Heilwerth
der Quelle und ließen die kryſtallhelle Quellſoole nicht nur zum Baden
ſondern auch zum Trinken verwenden Beſonders ſind es von jeher
ſchwächliche und ſkrofulöſe Kinder und kranke Frauen die Wittekind be
ſuchen Aber auch für ſolche Kranke die nicht in der Lage ſind eine
Badekur an Ort und Stelle durchzumachen giebt es in dem Wittekinder
Mutterlaugen Badeſalze ein Heilmittel erſten Ranges ebenſo wie in dem
Wittekinder Salzbrunnen der wegen ſeiner die Körperſäfte verdünnenden
und reinigenden Wirkungen bei konſtitutionellen Erkrankungen Frauen
leiden Exſudaten Drüſenſchwellungen Leberleiden und Gallenſteinen ein
anerkanntes Heilmittel iſt Außer den Soolbädern giebt es auch Moor
bäder mit Schmiedeberger Moor Kohlenſäure Soolbäder Sooldampfbäder
elektriſche und medikamentöſe Bäder aller Art Fernerhin kommen die
anerkannten phyſikaliſchen Heilmethoden und das geſammte Waſſerheil
verfahren in individualiſirender Weiſe hier zur Anwendung Außer den
Erkrankungen für die ein Soolbad erfahrungsgemäß angezeigt iſt finden
beſonders Rheumatiker und Gelenkleidende durch das Vörhandenſein guter
Moorbäder bequemer und geſunder Wohnungsverhältniſſe trockner und
anmuthiger Promenadenwege ſowie durch Maſſage und Gymnaſtik hier
die ausgiebigſten Heilbedingungen Ebenſo haben ſich die Erfolge bei
konſtitutionellen Erkrankungen Gicht 2c 2c bei Herz Rückenmark und
Nervenleiden durch die hier vorhandenen Heilfaktoren außerordentlich
günſtig geſtaltet Jnfolge ſeiner geſchützten Lage zieht Wittekind ſein
Frühlingsgewand ſtets etwas früher an und iſt dadurch im zeitigen
Frühjahr ein äußerſt günſtiger Aufenthaltsort für Rekonvalescenten und
Kranke aller Art Wenn in den Thüringer und Harzer Bergen noch
rauhes und kaltes Wetter herrſcht ja oft noch Schnee liegt findet der
Kranke hier ein ſonniges Klima wo er umgeben von einer anmuthigen
Natur viele Stunden des Tages im Freien zubringen kann Die Saiſon
beginnt gewöhnlich am 1 Mai und dauert bis Anfang Oktober

Straßeuſperrung Wegen Herſtellung eines Thonrohrkanals
wird die Wolfſtraße zwiſchen Hochſtraße und Pfännerhöhe von morgen ab
bis auf Weiteres geſperrt

Kleinfeuer Heute Morgen gegen 8 Uhr wurde die Feuerwehr
nach Schmeerſtraße 5 gerufen wo A dem Lager des Rappſilber ſchen
Geſchäfts ein Packet Tapeten in Brand gerathen war Das Feuer war
bereits vor Eintreffen der Wehr von Hausbewohnern gelöſcht Der durch
Rauch und Waſſer entſtandene Schaden iſt nicht gering Zu dieſem
Brande rückte die Wehr zum erſten Male mit der neuen Kohlenſäureſpritze
aus in welcher 500 Liter Waſſer mitgeführt werden welches durch zwei
angebrachte Kohlenſäureflaſchen ohne weitere Vorbereitung herausgedrückt
werden kann Durch das Eingreifen dieſer Spritze ſoll die Zeit zwiſchen
Ankunft auf der Brandſtelle und dem Standrohraufſetzen ausgefüllt
werden

1300 Mark verloren Von einer Frau wurde auf dem Wege
von Merſeburgerſtraße 14 bis zur ſtädtiſchen Sparkaſſe eine Düte verloren
in welche der Betrag von 1300 Mk in Kaſſenſcheinen geſteckt war Die
Verliererin ſichert dem ehrlichen Finder eine hohe Belohnung zu

Unfälle Durch glühendes Eiſen wurde der in einer hieſigen Eiſen
gießerei beſchäftigte Former Hermann Reiniſch während der Arbeit der
art beſpritzt daß er äußerſt ſchmerzhafte Brandverletzungen am Rücken
und auf den Schultern davontrug Bei Ausübung ſeines Berufs ge
rieth der Maſchinenputzer Paul Zorn von hier mit der rechten Hand
zwiſchen die Bremſe wodurch ihm mehrere Finger völlig zerquetſcht wurden

Die Verletzten mußten in die Klinik aufgenommen werden
Sturz Der 60fjährige Arbeiter Friedrich Röbling gr Schloß

gaſſe 10 wohnhaft fiel geſtern Abend beim Heuabladen von einer Leiter
und brach hierbei den rechten Unterſchenkel Röbling wurde um 8 Uhr
Abends in die Klinik aufgenommen

e ear dinen

Bene ral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Leichenfiledderer Der Oberkellner Hermann F von hier nächtigte

in perg eng Nacht in ſtark angetrunkenem Zuſtande in dem Hausflur
eines Grundſtücks der Hermannſtraße Als er aus ſeinem feſten Schlafe
erwachte vermißte er ſeine goldene Uhr mit Doppelkapſel im Werthe
von 75 Mark

Selbſtmord Am 31 März wurde im Roſenthalteiche bei Leipzig
die Leiche einer Frauensperſon aufgefunden Die Verſtorbene iſt als eine
aus Halle a S gebürtige 57 jährige Köchin rekognoscirt worden Was
die Unglückliche in den Tod getrieben hat iſt unbekannt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 5 April
Beleidigung durch die Prefſe Gegen den verantwortlichen

Redakteur des hieſigen Volksblattes Herrn Wilhelm Swienty war
von der Staatsanwaltſchaft wegen einfacher Beleidigung der Jnhaber der
Kinderwagenfabrik von Wünſch K Pretzſch in Zeitz Anklage erhoben Die
Beleidigung wurde erblickt in einer in Nr 41 des Volksblattes vom
17 Februar enthaltenen Korreſpondenz folgenden Wortlauts Zuchthaus
einrichtungen Die neueſte Nummer des Wahren Jakob enthält folgende
Briefkaſtennotiz Jn einer Fabrik in Zeitz wird der Fabrikhof zur Früh
ſtückszeit durch einen Lattenzaun von der Straße abgeſperrt um die
Händler mit Eßwaaren vom Hofe fernzuhalten Die Händler reichen nun
warme Würſtchen und dergleichen durch den Lattenzaun ſodaß die Arbeiter
ſchon jetzt einen Vorgeſchmack von den Einrichtungen in den Zuchthäuſern
erhalten Jn dem Schlußſatz war dann obengenannte Firma als die
jenige bezeichnet in deren Hofe die geſchilderte Einrichtung getroffen ſei
Der Angeklagte behauptet das Mitgetheilte entſpreche der Wahrheit Er
hält die Einrichtung für einen unberechtigten Eingriff in die Rechte der
Arbeiter und erachtet ſich für verpflichtet und berechtigt derartige Miß
ſtände im Volksblatt zur Sprache zu bringen Als Zeuge war der
Kaufmann Oswin Gerhardt aus Zeitz Mitinhaber der Firma Wünſch
und Pretzſch geladen Derſelbe bekundet daß das Betreten des Fabrik
grundſtücks überhaupt verboten iſt und daß nach S 5 der Fabrikordnung
in jeder Werkſtatt eine Viertelſtunde vor dem Frühſtück bezw Vesper ein
Bote die Eß und Trinkwaaren für die Arbeiter einholt Ein direktes
Verbot daß Arbeiter von Händlern Viktualien kaufen iſt nie erlaſſen eine
Abſperrung auch nicht angeordnet worden Außer dem Haupteingange in
der Schützenſtraße iſt an der zweiten Front des Grundſtücks noch eine
zweite Thoreinfahrt vorhanden welche mit einem Lattenzaun verſchloſſen
iſt und nur geöffnet wird wenn der Verkehr es erfordert Der Staats
anwalt beantragte eine Geldſtrafe von 50 Mark eventl 10 Tage Ge
fängniß ſowie Publikation des Urtheiltenors im Zeitzer Magiſtratsorgan
Der Gerichtshof erkannte in demſelben Sinne verurtheilte aber den An

eklagten nicht aus S 185 wie die Anklage lautete ſondern aus S 186Vehanptung und Verbreitung einer nicht erweislich wahren Thatſache

Standesamt Halle
Aufgeboten

5 April Der Schloſſer Paul Kollar und Marie Hirſch Leipzig undGr Schloßgaſſe 3 Der Stellmacher Karl Wilhelm und Maria du
Deſſau und Bruckdorferſtraße 2 Der Zollamts Aſſiſtent I Kl Otto Knoch
und Marie Kyritz Hamburg und Jägerplatz 5 Der Schneidermeiſter
Ernſt Arndt und Anna Schneegaß Leipzigerſtraße 20 und Friedrichſtraße 65

Der Eiſendreher Willy Schumann und Anna Schütze Jacobſtraße 24 und
Kl Ulrichſtraße 8 Der Eiſenbohrer Karl Martin und Marie Barth Saal
berg 28 und Thorſtraſte 30 Der Schiffer Hermann Seeſe und Karoline
Brachwitz Kl Klausſtraße 13 Der Handarbeiter Guſtav Hartmann und
Anna Knittel Auguſtaſtraße 9 und Charlottenſtraße 16 Der Stabs und
Bataillonsarzt Ludwig Buſſenius und Margarethe J Halle a/S
und Schöneberg Der Kaufmann Hermann Fiſcher und Lydia Kunath
Halle a/S und Markwerben Der Maurer Selmar Schmiel und Ida Plate
Ebendorf Der prakt Arzt Dr med Walter Wagener und Mathilde Rück
mann Halle a/S und Neuhaldensleben Der Kaufmann Claus Sörenſen
und Eliſabeth Klein Hamburg und Halle a/S Der Fabrikaufſeher Auguſt
Thiele und Emilie Vetter Bitterfeld und Schlaitz

Eheſchlieſzungen
5 April Der Steinmetz Friedrich Wernecke und Marie Eckſtein Goethe

ſtraße 1 und Magdeburgerſtraße 30 Der e Wurt Theodor Horn und
Eliſe Reichmeiſter Schwetſchkeſtraße 3 und Schwetſchkeſtraße 4 Der
Kaufmann Paul Hezel und Marie Holzmacher Berlin und An der Marien
kirche 2 Der Kaufmann Guſtav Schmidt und Amalie Freund Weimar
und Brunnenplatz 5 Der Tiſchler Emil Himburg und Luiſe Ringe
Wettinerſtraße 11 und Martinsberg 14 Der Hausdiener Hermann Kuhnt
und Martha Röhrig Zapfenſtraße 21 und An der Univerſität 3 Der
Schneider Otto Heymann und Emilte Scheer Beeſenerſtraße 10 und Jäger
platz 31

Geboreu
5 April Dem Fleiſcher Karl Damm ein S Friedrich Glauchaerſtraße 74
Dem Tiſchler Otto Büttner ein S Karl Otto Bismarckſtraße 25 Dem

Seiler Hermann Schumann ein S Max Kurt Albert Schmidtſtraße 4
Dem Eiſendreher Alb Krämer ein S Ernſt Albert Landsbergerſtraße 59

Dem Kaufmann Max Grau ein S Hans Gr Steinſtraße 9 Dem
Steindrucker Ernſt Dillner ein S Fritz Guſtav Mühlberg 3 Dem Hand
arbeiter Karl Thieme eine T Hilda Martha re e 47 Dem Maler
Adolf Bräunlich eine T Emma Liesbeth Lerchenfeldſtraße 10 Dem
Fleiſchermeiſter Peter Kuhn eine T Hildegard Dorothea Mansfelderſtraße 4

Dem Rittelſchullehrer Hugo Kühne ein Pfälzerſtraße 5 Dem Ge
chirrführer Oskar Jäger eine T Elſe Erna Beeſenerſtraße 5

Geſtorben
5 April Des Maurer Hermann Puppe T Ella 5 Taubenſtraße 5
Des Maurer rei Wagdernagel S Erwin 2 Klinik Des Maler

Max Noack T Anna 2 Klinik Der Handarbeiter Otto Feiſt 38
Weingärten 40 Der Handarbeiter Auguſt Günther 62 Weingärten 46
Des Maler Karl Schmidt S Walther 4 Unterplan 8 Des e
tätsJnſtitutsDieners Louis Fröbe Ehefrau Karoline geb Naumann 63
Domplatz 4 Der Schriftſetzer Auguſt Roßbach 31 J Röſerſtraße 4

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 April Hirſch s Bur Geſtern hielten die Krieger

vereine der Baiern Württemberger Badenſer und Heſſen zur
Stärkung des kameradſchaftlichen Bewußtſeins einen ſtark beſuchten Bier
abend ab Der badiſche Geſandte war als Ehrengaſt anweſend Es
wurden Huldigungstelegramme an die vier Landesväter abgeſandt

Dresden 6 April Hirſch s Bur Der ſächſiſche ſoziabiſtiſche
Parteitag beſchloß geſtern daß die Partei ſich an den Landtags
wahlen betheiligen ſolle

Nachod i 6 April Hirſch s Bur Streikende Weber
hetzten nach 6 Uhr Abends die Arbeiterſchaft gegen die Fabrik und das
Wohnhaus des Fabrikanten Pick ſchlugen ſodann in ſämmtlichen Juden
häuſern Fenſter und Thüren ein und plünderten einzelne jüdiſche Ge
ſchäfte Die Gendarmerie war ohnmächtig weshalb aus Joſefſtadt Militär
requirirt werden mußte Die Plünderung ſcheint vor langer Hand vor
bereitet geweſen zu ſein

Wien 6 April Hirſch s Bur Hier hat ſich ein militäriſcher
Schulverein gebildet welcher bezweckt in allen großen Garniſonen wo
keine Schulen mit deutſcher Unterrichtsſprache ſich befinden Lehr
anſtalten für Militärkinder und zwar Gymnaſien Mittelſchulen und Volks
ſchulen mit ausſchließlich deutſcher Unterrichtsſprache zu errichten

Mailand 6 April Hirſchjs Bur Der Piccolo läßt ſich aus
Genf melden Ein früheres Mitglied des Cabinets Briſſon welchegz
vorübergehend in Genf weilte hat erklärt er verſtehe nicht wie es mög

Brummer

7 April Seitelich ſei daß nach den zahlreichen Beweiſen von der Unſchuld Dreyfus
die jetzige Regierung noch zögern könne den trüheren Jrrthum wieder
gut zu machen

Paris 6 April Hirſch s Bur Jn einem Briefe an den
Präſidenten des Kaſſationshofes hat Joſef Reinach gefordert eine Unter
ſuchung einzuleiten um feſtzuſtellen weshalb Henri der Libre Parole
die Verhaftung des Capitäns Dreyfus anzeigte obgleich der damalige
Kriegsminiſter das ſtrengſte Amtsgeheimniß befohlen hatte

Paris 6 April Hirſch s Bur Der Figaro veröffentlicht
heute das Verhör des Unterſuchungsrichters Bertulus welcher
eine Hausſuchung bei Eſterhazy ſ Z vorgenommen hatte Bertulus
beſprach die Beziehungen Eſterhazys zu Henry und machte Ausſage über
einen Brief den er bei Eſterhazy vorgefunden hat und welcher von der
Madame Pays iſt Derſelbe war ſo gravirend daß Henry Bertulus ein
geſtand daß die Urheber der falſchen Telegramme an Picquart welche
mit Blanche und Speranza unterzeichnet waren Eſterhazy und Paty
de Clam ſeien

London 6 April Hirſch s Bur Nach hier vorliegenden Mel
dungen herrſcht im Hinterland von Kamerun eine ernſte Gährung
Die franzöſiſche Beſatzung von Kunde erregt hier böſes Blut bei den Ein

geborenen und die Häuptlinge welche den Unterſchied zwiſchen Franzoſen
und Deutſchen wenig kennen zeigen ſtarke Feindſchaft gegen dies
Deutſchen

Rom 5 April Der internationale Schriftſtellerkongreß
wurde heute hier bei dem herrlichſten italieniſchen Himmel eröffnet Auf
dem feſtlich geſchmückten Kapitol erwartete eine große Menſchenmenge das
Königs und Kronprinzenpaar Unter Evvivarufen und Hände
klatſchen traten ſie in den Saal wo ſie auf ihren Thronſeſſeln Platz
nahmen dahinter Miniſterpräſident Pelloux Canevaro Baccelli der
Finanz und Schatzminiſter und andere ſtaatliche Würdenträger Alle
trugen ſchwarzen Ueberrock mit ſchwarzer Binde die Königin und die
Kronprinzeſſin ſchwarzſeidene Sammtmantillen und ſchwarze Capothütchen
Die Begrüßungsrede des Fürſten Ruspoli dankte für die glänzende Auf
nahme in der ewigen Stadt Auf Antrag Singer Wien beſchloſſen die
deutſchen Journaliſten in einer im Hotel Rom ſtattgehabten Vor
ſitzung einmüthig gegen den von italieniſchen und franzöſiſchen Jour
e geſtellten Antrag auf Beſprechung der Amneſtie Angelegenheit zu

immen

Marktbericht
Donnerstag den 68 April

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Kohlrabi 2 Stück 0,05 m
Butter pro Pfund 1,10 1,80 Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10

wiebeln 5 Liter 0,50 0,70 z aumenmus p Pfd 0,25
artofſeln 5 Liter 0,250,830 ng Preißelbeeren Pfd 0,80

Mohrrüben pro Mdl 0,15 0,20 Senfgurken pro Pfd 0,25 9
Aepfel pro Mandel 0,20 0,50 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Radieschen 2 Bündch 0,15 v Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Blumenlohl pro Stück 0,20 0,45 Enten pro Stück 3,00 8,50
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,20 p pro Stück 2,00 2,50
Weißkohl pro Stück 0,15 0,80 Hühner pro Stück 1,75 2,25
Rothkohl pro Stück 0,10 0,256 auben pro Paar 0,80 1,00

Aus dem Geſchäftsderkehr
Faſt jede neue Erfindung muß ſich die allgemeine Anerkennung erß

erkämpfen Es gilt erſtens das Vorurtheil des Publikums und zweitens
den Konkurrenzneid der Leute vom Fach zu überwinden So tobt augen
blicklich der Kampf um das neue patentirte Fabrikationsverfahren der
Kakao Compagnie Theodor Reichardt Fabrik in Wandsbeck Ham
burg Dieſes Verfahren ermöglicht es Kakaopulver bis auf ein Minimum
ca 15 zu entölen Reichardt s Kakao iſt infolgedeſſen außerordentlich
leicht verdaulich und weſentlich nährſtoffreicher als andere ſogenannte ent
ölte Kakaos mit noch ca 309 Oel Während nun das große Publikum
die Vorzüge des Reichardt ſchen Kakaos raſch erkannt hat ſetzen die nach
alter Fabrikationsmethode arbeitenden Fabrikanten alle Hebel in Bewegung
um eine Verwirrung der öffentlichen Meinung herbeizuführen und ſich
des unbequemen Wettbewerbers zu erwehren In jüngſter Zeit wurden
in verſchiedene Zeitungen Notizen lancirt worin man nachzuweiſen ver
ſuchte daß gerade die ſtark ölhaltigen Kakaos beſſer ſeien als die gut
entölten Es hieße Eulen nach Athen tragen wollte man derartige Be
hauptungen erſt widerlegen es genügt ſie einfach niedriger zu hängen
Die KakaoCompagnie Theodor Reichardt verſendet bekanntlich ihre Fabri
kate unmittelbar an das Privatpublikum und iſt deshalb in der Lage
ſtets friſche Waare zu wirklichen Fabrikpreiſen zu liefern Wie richtig
dieſer Geſchäftsgrundſatz iſt beweiſt der Umſtand daß die Firma im Ver
laufe weniger Jahre 70000 Kunden erworben hat

chul
Tornister

so und preiswerth
C I Bitter Halle a

Leipzigerſtraße 90

h ä

Javol wird allen Anforderungen einer vernunft
gemäßen Haarpflege vollkommen gerecht

Javol verdient Vertrauen bis in die höchſte
Steigerung und iſt für die Crhaltung und
Förderung des Haarwuchſes von denkbar
größtem Werthe

Javol iſt in allen feinen Parfümerien und Doo
gerien die für langen Gebrauch ausreichende
Flaſche zum Preife von Mk 2 nebſt hoch
intereſſanter Broſchüre zu haben

Voranusſichtliches Wetter am 7 April 1899
Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen

Wetters mit Neigung zu Regen

Waffſerſtände Am 5 April Weißenfels Oberp 2,36
6 April Halle unterhalb 4 1,70 Trotha 1,42 5 April
Bernburg 0,93 Calbe Unterpegel 0,30 Oberpegel 1,40
Dresden 1,43 Magdeburg 0,96

Porſſöron Toppiche Mobeſstoffe Tisohdecſen

Grosse Auswahl anerkannt billige festo Preisse

Benjan r Ipiohetr
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S i Halle 22 den e 7n Loge r von mir deahſchtgten Andanes nrirer Geſchäſtslotaltaten ſehe ich m van mein in r I
theilungen rei ausgeſtattetes Fager in

Kunst Luxus und Broncewaaren Bijouterie und Portefeuillewaaren
ſowie großes Lager praktiſcher täglicher

Damen und Herren Bedarfsartikel zu außergewöhnlich billigen Preiſen zu verkaufen
Da mein Lager wie bekannt nur aus ſoliden guten Waaren beſteht ſo geſtatte ich mir auf dieſe günſtige Gelegenheit ſolche zu bedeutend herabgeſetzten Preifen jac zum Theil weit unter dem Fabrikationspreiſe kaufen zu können hierdurch beſonders aufuterkſam zu machenW Der Verka auf zu herabgeſetzten Preiſen dauert bis 15 April d Js54 Gr VIriohstr 54 Sämunä Pndert
zunächſt dem Reſtaurant Mars Ia Tour

a e J

S F v 5

e meeTiehnng es u Bern g
2 Wohlfahrts botiteris Deutsohep Schutzgehlets e

u d Lotte at6 70 l el von r o Le re
46 87 5 000 n n
m 100 000
t Ioosee t an 380

für Säuglinge Kinder joden Alters Kranke Genesende Magenleidende W In ganzen und halben Gläsern T
Moellin s Nahrung macht Kuhmilech leicht verdaulich enthält Kein Menl

Moellin s Nahrung wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

Moellin s Nahrung erzeugt Blat Fleisch Nerven und Knochen
Moellin s Nahrung ist ausgiebtger und bekömmlicher als mehlhbaltige Nährmittel

in nach VorschriftMoellin s Nahrung ren bester Ersatz für Muttermilen S erte e In ort mer er e rer
S Moellin s Nahr U t die beste für Magenkranke S auch unter Nachnahme d Genorab Debit

Zu haben in allen Apotheken Drogeriten oder direkt durch das S Luch Mi iller C0

F Neumann Sohn a SDepot 51 0 C 2 W 9 Tauhbenstr 51 sadhges Berlin a Breitegtr 6
Hoflieferanten Sr Maj des Kaisers und Königs Chhme

Ferner empf 1 PferdelooseJ aie n Marienburger e
I Loose hier bei Schroedel Simon Martin Schilling Gr Ulrichstr 50
E A e Leipzigerstr 58 Otto Hendel Markt z S S ie Sehmeerstr 28 Paul Keitel W

R

J G4 Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgebung die erge r

Mittheilung daß ich mit dem heutigen Tage mein am Alten Markt
gelegenes

photographiſehes Atelier
an Herrn Paul Sohuppe verkauft habe Jndem ich für das mir
in ſo reichem Maße bewieſene Wohlwollen und Vertrauen meinen beſten Dank
ſage bitte ich dasſelbe auch auf meinen Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen4 Halle a den 6 April 1899 Hochachtungsvoll

Paul aul Gorber Photograph

david s gesüsster S

Mileh Kakao
in u U Pfdpro Pfd 1,60 Mk

Aus gutem Kakao bester Milch
und Zucker bestehend gestattet dieser
Kakao die schnellste und bequemste

X enheit

David s

gesüsster Zubereitung

Grösste Ersparniss im Haushalt

gnehmend auf obige Anxeige thente theile ich ganz ergebenſt mit daß ichr P mit t T 4uckKker som eine ITasse O6Milch Kalao her Tar 28 h Meer 4 das Geſvlſ unter der Firma
Paul Gerber s Nachfl Juh Paul Schuppe

eher de r d eh n 24 durch coulante Wünſchen net hochgeehren Publitinne ent Um
gegen zu kommen und bitte ich ganz ergebenſt das meinem Vorgänger geſchenkte ein
Vertrauen auch gütigſt auf mich übertragen zu wollen Sämmtliche vor e4 Wer 7 W z ernennen und können Nachbeſtellungen in

Die MHerz sehen PFabrikate u Wanenk ecgehnn m
tungsvoll ergeben Jeerfreuen gich bei der besseren cS Kundschaſt geit langen Jahren u 22 de e V V gallgemeiner und runehmender

pehiehthe Am Sonnabend den 8 April anebtheit Se habe ich wieder einen großen n
Alleinverkauf für Halle bei S friſchen Transport inS a Mims Belgiſcher und Däniſcher aE Bucſialla Arbeitspferdeſowie beſter Holſteiner und Hannöverſcher an

Schuhmachermeister Wagenpferde inezu den erdenklichset c Proisen zum Verkauf ſtehen auf

Grosse Steinstrasse II ne 5S MeyerS SO Höpfner g Lichter Se Leipaig c
Fritz Möller Photograph O ä mjetzt nur no firmensehilden jeder Ant uAlte Promenade I part J Qasbduchstaven Schleiferei

iſchen S d Hauptpoſt neben Bankhaus Leh une e et Opeles cent u Messineverslasund S e
o 0 en ungGoldene MedaifIIe Leipzig 1897 e eAh moderne Käüume part L Vertreter für nan F Adam Rathhausstrasse 9 in

e e e geboS Wortièvren zW Möbelstoffe mz S 9 2 S S Teppiche F z11 We inen e laHole a Leipaigerstr 87 nd
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